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Wege gemäß Detail-Nr. Fn 02,02/30 herstellen

mit bituminöser Tragdeckschicht 3,0 m breit

Höhenniveau des Weges um 10 cm anheben

Kleingartenverein

Neue Vahr e.V.

Ausbaugrenze

dritter Bauabschnitt

Ausbaugrenze

dritter Bauabschnitt

Ausbaugrenze

zweiter Bauabschnitt

Ausbaugrenze

zweiter Bauabschnitt

Wege gemäß Detail-Nr. Fn 02,02/31 herstellen

mit bituminöser Tragdeckschicht 4,0 m breit

vorhandenes SF-Pflaster

höhenmäßig anpassen

Anschluss an vorhan-

dene Brücke herstellen

beidseitig Anschluss an

Unterführung herstellen

wassergebundene Decke

höhenmäßig anpassen

drei Poller ausbauen

vorhandenen Asphalt

aus- und wassergebun-

dene Decke einbauen

Wegebreite ändert sich von 3 auf 4 m, Erhöhung

des Wegeniveaus ändert sich von 10 auf 20 cm

Betonpflaster rückbauen

und Rasen einsäen

Li.

0.9/14.0

30.0

Ei.

0.4/12.0

22.0
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beidseitig Anschluss an

Holzbrücke herstellen

Anschluss an vorhandene

Brücke herstellen

vorhandene Sitzplätze aufnehmen und Rasen einsäen

neuen Sitzplatz herstellen mit Banktyp "Jensen",

Betonplatten 1,25 x 3,00 m, mit Rasenbord einfassen
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Baumsämlinge rausreißen

Bestand

Bearbeitungsgrenze

Betonplatten und -pflaster

Klinker

Rasen

Sträucher

Baum

Planung

Asphalt

Betonplatten

wassergebunden

Rasen

Baumfällung (Baumart,

Stammdurchmesser, Kro-

nendurchmesser, Höhe)

Bu.

0.3/10.0

28.0

Rad-und Fußwege Richard-

Boljahn-Allee 2. BA

Auftraggeber

Freie Hansestadt Bremen

Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr
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Planung
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Bereich -2- Planung und Bau
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